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Die Tagung Crimes of Passion widmet sich der Trias Sexualität – 
Kriminologie – Literatur im frühen 20. Jahrhundert und versucht 

sich an einer fundierten Zusammenschau. Internationale 
(Nachwuchs-) WissenschaftlerInnen werden die 

Repräsentationen und Philosophien sexueller Devianz im 
breitesten Sinne analysieren, wobei der Schwerpunkt 

insbesondere auf den Wechselwirkungen zwischen Literatur, 
PhilosophiPhilosophie, Kriminologie und Sexologie liegt. Dabei ist es ein 
besonderes Anliegen, ausgehend von einem weiten Textbegriff 
sowohl literarische als auch wissenschaftliche Repräsentationen 
sexueller Devianzen einer literaturwissenschaftlichen Lektüre zu 

unterziehen. Zusätzlich sollen die anthropologischen, 
geschichtswissenschaftlichen, kunstgeschichtlichen, 

soziologischen und kulturpoetologische Fragen im historischen 
KKontext der Sexualpathologie diskutiert werden.

The conference Crimes of Passion focuses on intersections of
sexuality, criminology and other cultural contexts, including

literature, psychology, architecture, consumerism, and 
colonialism just to name a few. Our group of international 

panelist come from a range of disciplinary backgrounds. Within 
this interdisciplinary framework the conference pursues specific 
questions about the early 20th-century discourse on perversions, 

passions, and crimes.
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